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DARM§TADT
Bürgerpreise für soziale Verdienste
AUSZEICHNUNG Stadt würdigt das ehrenamtliche Engagement von sechs Gruppen und Einzelpersonen

DARMSTADT (e). Sozialdezer-
nentin Barbara Akdeniz hat
am Donnerstag in der Orange-
rie den mit 2500 Euro dotier-
ten Bürgerpreis an sechs
Gruppen und Einzelpersonen
übergeben.

Ausgezeichnet wurden das
Projekt,,Obdachlosen helfen"
von Initiatorin Bettina Benz
(500 Euro), der Verein ,,Hierge-
blieben" (500 Euro), die Gruppe
,,Die Lesekids" aus dem Ge-

meinschaftshaus im Pallaswie-
senviertel (500 Euro), die Seniq-
rentreffs am Woog, in Eberstadt
und in Kranichstein mit zusam-
men 500 Euro, Johannes Bor-
getto für Verdienste im Bereich

,,Flucht und Asyl" (250 Euro)
und Hawo Abdulle, Gründerin
des Frauenvereins,,Somalisches
Komitee - Informationen und
Beratung in Darmstadt und Um-
gebung" (250 Euro).

,,Ein Geschenk
für die Gesellschaft"

Sozialdezernentin Barbara
Akdeniz betonte:,,Ehrenamtli
ches Engagement ist eine wich-
tige Säule im sozialen Gefüge
unserer Stadt. Die Palette der
freiwilligen Leistungen zeigt,
dass unser Gemeinwesen nur
gemeinsam gestaltet werden
kann und dass die Beteiligung
von Bürgern ein Geschenk für
die Stadtgesellschaft ist."

Iore Skroblies und Willi Wagner - ausgezeichnet.

Bettina Benz hatte die Idee
zu dem Projekt ,,Obdachlosen
helfen" mit vier weiteren Perso-
nen im November 2013. Es geht
darum, gespendete und ,,geret-
tete" Lebensmittel wie auch All-
tagsgegenstände wohnungslo-
sen Menschen anzubieten. Seit-
her organisieren bis zu 40 Hel-
fer jeden Sonntag von 13 bis 15

Uhr ein Mittagessen auf dem
Europaplatz. Das Angebot wird
inzwischen von rund 80 Men-
schen genutzt.

Der Verein,,Hiergeblieben"
will Versorgungssicherheit für
ältere Menschen in Kranichstein

schaffen. Die ehrenamtlich täti-
gen Mitglieder treten für ein
selbstbestimmtes Wohnen im
Alter in der eigenen Wohnung
ein. Dienstleistungen wie Woh-
nungsreinigung, Gartenpflege-
arbeiten, Arztbegleitung, Hilfe
beim Ausfüllen von Formularen
und Einkaufshilfen werden von
einem Helferkreis organisiert.

Das Gemeinschaftshaus Pal-
laswiesenviertel ist eine Ein-
richtung unter Tlägerschaft des
Diakonischen Werks Darm-
stadt-Dieburg und des Caritas-
verbandes Darmstadt. Ein
Schwerpunkt liegt auf der
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Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen. Die ,,Lesekids" existie-
ren seit 2012. Kinder im Vor-
schul- und Grundschulalter sol-
len in ihrer Lesekompetenz ge-

stärkt werden.
Der 1987 gegründete Senio-

rentreff am Woog kümmert sich
als Begegnungsstätte im Bereich
der Innenstadt um Anliegen,
Wünsche und Kritik älterer
Menschen. Der Seniorentreff
Eberstadt wurde 1976 gegrün-
det und 1989 in ,,Städtischer Se-

niorentreff Eberstadt Süd III"
umbenannt. Heute besuchen
rund 30 Senioren den Tleff. Der

Seniorentreff in Kranichsteip
wurde am 27. J,tli 40 Jahre alt
Er bietet älteren Menschen eine
angenehme Atmosphäre, um
sich auszutauschen und ge-

meinsame Aktivitäten zu pla-
nen.

Johannes Borgetto arbeitet
unter anderem im Koordina-
tionskreis Asyl Darmstadt mit.
Er hatte 2013 einen Sprachklub
gegnindet, in dem Flüchtlinge
Deutsch lernen. Borgetto orga-
nisierte 2015 eine Themennacht
,,Flucht und Asyl" in der Matt-
häusgemeinde mit, ebenso die
Ausstellung,,Syrische Flüchtlin-
ge in Jordanien" im Zugä der
Interkulturellen Woche. Darü-
ber hinaus hat Borgetto viele
Vorträge zum Thema ,,Flucht
und Asyl" gehalten.

Flucht mit der Familie
aus Somalia

Der Bürgerkrieg zwang die
1968 in Somalia geborene Hawo
Abdulle und ihre Familie dazu,
nach Kenia und später nach
Deutschland zu flüchten. Hier
begann sie, Menschen in ähnli-
cher Situation zu helfen. 2005
gründete sie den Frauenverein

,,Somalisches Komitee - Infor-
mationen und Beratung in
Darmstadt und Umgebung"
(SKIB). Darüber hinaus initiiert
Hawo Abdulle Projekte, um der
Not leidenden Bevölkerung in
Somalia zu helfen.

Dezernentin Barbara Akdeniz (links) hat am Donnerstag den Verein ,,Hiergeblieben" - vertreten durch Hanne-


